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Trennung der Zuckerarten

Von Th. von Fellenberg
(Aus dem Laboratorium des Eidgenössischen Gesundheitsamtes)

/.

Die gebräuchliche gravimetrische Zuckerbestimmung leidet an verschiedenen

Mängeln. Es wird in den Vorschriften nirgends erwähnt, dass ein
Blindversuch mit Fehlinglösung vorzunehmen sei und doch ist ein solcher bei genauen
Bestimmungen notwendig, da die anfänglich nur geringe Selbstreduktion der
alkalischen Seignettesalzlösung im Laufe der Zeit erheblich zunimmt. Man sollte
deshalb auch in den Vorschriften darauf hinweisen, dass nicht mehr von dieser
Lösung herzustellen sei, als innert einigen Wochen verbraucht wird.

Ein Übelstand, der sich besonders bei der Bestimmung mehrerer Zucker
neben einander geltend macht, besteht darin, dass die Vorschriften für die
einzelnen Zuckerarten, die ja von verschiedenen Autoren herrühren, teilweise
verschiedene Erhitzungszeiten verlangen. Sind mehr als zwei Zucker vorhanden,
so versagen die üblichen Methoden überhaupt. Man ist auch gelegentlich im
Ungewissen, ob wirklich der Zucker vorliegt, auf welchen man die Reduktion
berechnet.
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